
Die Dr. Werner Jackstädt-Stiftung trauert um ihren Ehrenvorsitzenden

Herrn Rolf-Peter Rosenthal
Träger des Bundesverdienstkreuzes

der am 31. Dezember 2025 im Alter von 90 Jahren in seiner Heimatstadt 
Wuppertal verstorben ist.

Mit Rolf-Peter Rosenthal verliert die Stiftung nicht nur ihren Ehrenvorsitzenden, 
sondern auch das letzte noch vom Stifter, dem Wuppertaler Fabrikanten Dr. 
Werner Jackstädt, persönlich zum Vorstand bestellte Vorstandsmitglied und somit 
auch einen wichtigen Zeitzeugen der Stiftung seit Gründung.

Bereits seit den 60er Jahren hat Rolf-Peter Rosenthal den Stifter als „Hausbanker 
alter Schule“ und zuletzt als Regionalleiter der Deutschen Bank für die Region 
Wuppertal/Köln im Beirat der Jackstädt Unternehmensgruppe begleitet und 
beraten. An der Gründung der Dr. Werner Jackstädt-Stiftung hat Rolf-Peter 
Rosenthal maßgebend mitgewirkt. Er wurde im Jahr 2003 von Herrn Dr. Jackstädt 
in den Vorstand seiner Stiftung berufen und von ihm mit der 
Vermögensverwaltung betraut. Im April 2020 wurde er zum Vorsitzenden des 
Vorstandes gewählt. Über 22 Jahre hinweg hat er sich mit ganzem Herzen der 
Stiftung gewidmet und ihre Entwicklung bis zu seinem selbstbestimmten 
Ausscheiden aus dem Vorstand im März 2024 geprägt wie kein anderer. 

Mit seiner starken und den Menschen zugewandten Persönlichkeit, seinem 
kaufmännischen Sachverstand, seinem Netzwerk und seinem unermüdlichen 
Engagement hat Rolf-Peter Rosenthal zahlreichen Wuppertaler Leuchtturm-
Projekten wie der Junior Uni, der Nordbahntrasse, dem Hospiz am Dönberg, dem 
Kinderhospiz Burgholz, aber auch zahlreichen überregionalen 
Stiftungslehrstühlen und Forschungsprojekten auf den Gebieten der Medizin und 
der Betriebswirtschaftslehre den Weg geebnet und deren Entwicklung begleitet.

Für sein jahrzehntelanges Engagement und seine Verdienste, vor allem für die 
Förderung im wissenschaftlichen und kulturellen Bereich, wurde Rolf-Peter 
Rosenthal im Januar 2016 das Bundesverdienstkreuz verliehen. 

Die Dr. Werner Jackstädt-Stiftung ist Rolf-Peter Rosenthal zu tiefem Dank 
verpflichtet und wird sein Wirken für die Stiftung in Ehren halten.

DR. WERNER JACKSTÄDT-STIFTUNG

VORSTAND UND KURATORIEN

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Anstelle von etwaig zugedachten Kranz- und Blumengebinden wird auf Wunsch 
des Verstorbenen um eine Spende an die Junior Uni Wuppertal, IBAN:
DE45 3305 0000 0000 3127 77 unter dem Kennwort „R.-P. Rosenthal“ gebeten.


